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Herren Kreisklasse C Staffel 2

Lichtbund Karlsruhe : DJK Ost Karlsruhe III 
Dienstag, 17.01.2023, 19:15 Uhr

Schneider und Fingberg bleiben gegen Lichtbund Karlsruhe 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der DJK Ost Karlsruhe III am vergangenen
Dienstag in der Herren Kreisklasse C Staffel 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei Lichtbund
Karlsruhe. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Schneider / Vangermain. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Pascal
Schneider nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Schneider / Gruber gegen Werner / Zahn. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schneider / Vangermain
konnten Müllendorff / Schmider anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Den Sieg von Fingberg / Gebhard konnten Theurer / Schlager im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte hingegen Peter
Schneider beim 4:11, 11:7, 7:11, 11:9, 11:7 gegen Marcel Vangermain, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Gerhard Müllendorff beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Pascal Schneider. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Gruber sein 3:2 gegen Dominic Zahn unter Dach
und Fach hatte. Beim 7:11, 5:11, 4:11 gegen Markus Werner fand indes Johannes Schmider von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte wiederum Simon Schlager beim 3:0 gegen Franziska Gebhard. Zwei Sätze lang fand Uli
Schlager gegen Lea Fingberg das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Fünf Sätze beharkten sich
Peter Schneider und Pascal Schneider, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Mit nur einem Satzverlust ging Gerhard Müllendorff gegen Marcel Vangermain durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von
Wolfgang Gruber gegen Markus Werner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 9:11, 11:2,
11:7 nicht verloren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Johannes Schmider gewann gegen Dominic
Zahn mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Simon Schlager bekam
im Anschluss seine Gegnerin Lea Fingberg beim deutlichen 8:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Uli Schlager kam mit der Spielweise von Franziska Gebhard am Tisch indes gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große
Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Zwischenzeitlich konnten Schneider / Gruber zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel
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gegen Schneider / Vangermain aber trotzdem klar mit 1:3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist Lichtbund Karlsruhe nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während die DJK Ost Karlsruhe III vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den TTV
Ettlingenweier IV ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Lichtbund Karlsruhe
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.02.2023 gegen die TTG Spöck II.

 Statistik:
 Lichtbund Karlsruhe

Doppel: Schneider / Gruber 0:2, Müllendorff / Schmider 0:1, Theurer / Schlager 0:1 
Einzel: P. Schneider 1:1, G. Müllendorff 1:1, W. Gruber 2:0, J. Schmider 1:1, S. Schlager 1:1, U.
Schlager 1:1 

 DJK Ost Karlsruhe III
Doppel: Schneider / Vangermain 2:0, Werner / Zahn 1:0, Fingberg / Gebhard 1:0 
Einzel: P. Schneider 2:0, M. Vangermain 0:2, M. Werner 1:1, D. Zahn 0:2, L. Fingberg 2:0, F.
Gebhard 0:2


